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DEO NEU VIDEO NEU VIDEO

GUENTER WALLRAFF GANZ UNTEN

Ein Film Liber modernen Sklavenhandel

1986, Farbe und s/w, 109', Jörg Gfrörer Fr. 30.
für Gewerkschaften Fr. 20.

Zwei Jahre war Günter Wall raff untergetaucht, hatte als "Ali Levent"
eine neue Identität angenommen. Er versuchte sich als Knecht auf
einem Bauernhof, bei McDonalds, auf Baustellen und schliesslich als
Leiharbeiter, nahm jede Arbeit an, die ihm [ALI], dem Türken, angeboten

wurde. Was er dabei erlebt hat, ist erschütternd und fast
nicht zu glauben. Wallraff hat das Unfassbare mit einer Videokamera
aufgezeichnet, die er in seiner Tasche versteckt hatte. Seine Bilder
werden ergänzt durch die Aufnahmen eines Filmteams, das Günter Wallraff

während zwei Jahren ebenfalls versteckt begleitet hat. Aus
hundert Stunden Filmmaterial sind hundert Minuten zusammengestellt
worden.
Ueberall operieren Firmen, die Arbeiter, meist Ausländer, gegen
Hungerlöhne beschäftigen und sie an grosse Industrieunternehmen zur
Erledigung von besonders gefährlichen und schmutzigen Arbeiten
"vermieten". Dieser "moderne Sklavenhandel" geht sogar so weit, dass
Arbeiter in strahlenverseuchte Bereiche eines Kernkraftwerkes
geschickt werden, ohne dass sie über die Möglichen Gefahren informiert,
geschweige denn davor geschützt werden.
Dieses Video zeigt, dass das Unvorstellbare, all die Ungeheuerlichkeiten,

die Wall raff in den zwei Jahren als Ali Levent erfahren hat,
hautnahe und wirkliche Erlebnisse sind.

TANJA

1987, Farbe, 45', Leslie Franke Fr. 23.--

Tanja ist eine Frau. Eine sowjetische Frau. Sie ist keine Heldin
der Arbeit, eher eine "Heldin" wie all jene, die täglich ihrer
Dreifachbelastung [Beruf/Haushalt/Kinder] nachgehen; und das ist in der
Sowjetunion nicht viel anders als in einem westlichen Land. Wie
viele andere Frauen liebt sie ihre Arbeit und die Familie, sieht
aber auch die Einengungen, die durch eine Dreifachbelastung
entstehen.

Dieses Video zeigt nicht nur das Portrait einer "gewöhnlichen"
Russin, es ist vielmehr auch ein Einblick in den russischen Alltag;
ein Einblick in ein Leben, das uns einerseits so fremd scheint,
andererseits doch so nahe ist.
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